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Sâjwà&V ^raucri ^ôttung. 30. September 1900

(Bin pratîtirdîes Ißäödienfjrim.

©in neueë SDRäbdjenfieim crridjtet ber ©u. IBiaïonie*
uerein (Xireftor ^Srofeffor 1). I)r. gitimier in Serlin*
jjeqienborf) in ©ummerëbad) in ber ÎHfjeinproDinj. Qn
biefem £»eim finben junge SJiäbdjeu non 14 Qaljren ait
Siufnaijme, bie fid) buvd) Slrbeit in einer SßoUfpinnerei
i^ren Unterhalt nerbienen, unb bie bie ©cnoffenfdjaft
in jeber ®cjiet)uug fdjütjt, beucn fie 3. S8. buret) SSertrag
uni» gerid)tlid) feftgelegte ©idjerftellung bie 23itrgfd)aft
bafür geroäfjrt, bajj fie itjre Strbeit nidjt oerliereit, bajj
ber 2irbeit§Iot)n nid)t tjerabgejetjt wirb, unb baff fie
uad) 6 Qaijren ÛIrbeitëjeit minbeftensS 1000 SJÎt. rein
erfpnrt ijaben tonnen. Qn ben 2lbcnbftunben erhalten
fie Unterridjt in alten 31DCisc» rir ÖaitSwirtfcfjaft,
fo bajj fie in einigen Safjren atlc§ ba§ gelernt Ijaben,
wa§ fie al§ §auifrauen unb 9JÏfitter gebrnud)en.

Kunltfdfulc fite battant.
Qu iff a r i § ift eine 5t u n ft f d) u 1 e f p e c i e 11 für

Xamen errichtet roorben, nadjbem ber Sßerfud) fid)
itid)t bewährt I)at, wciblidje ©djiiler in beit bisherigen
2(telier§ jitjulaffen fyiir bie äRalerinnett ift fperr
gerbiuanb Gumbert unb für bie S3ilbf)aucrinnen ber
2ltabemiter 5jcrr fOîarquefte jam ^rofefjor ernannt
roorben.

BMnke für (Oaifcitfmuitu\
SBie überrointert man ©nbiuien? Um bie ©ubiuien

rcdjt lange im SBinter 31t erhalten, binbet man bie
fjSflaujcn bei trodenem SBctter auf, bringt fie bann in
einen äfliftbeetfaften, in rceldjem fte fid) bei mbgtidjft
oiet Suft unb £id)t bis 3Beif)tiad)ten aufberoaf)ren laffen.
Qebod) map ba§ Slufbinben, foroie aud) bie ©inräuntung
in bie SÜBinterquartiere, bei gaitj trodenem SBetter

oorgenommen werben, ba bie§ ciel jitr galtbarteit
ber fpflanjen beiträgt, inbent ba§ ffaulen baburd) uer*
mieben wirb. 93ei ^Regenwetter bürfen bie genfter
liegen bleiben, bagegen müffeit fie bei trodener milber
Sßittcrung ganq abgenommen werben. S3ei taltem
SBetter werben pr Xeduug Strohmatten ober SBretter
uerroenbet. Steint herausnehmen ber ©nbioien aus ber

©rbe forge man and) bafür, baff ein deiner SSaUen

au ihren Söurqeln erhalten bleibt.

Brtrf&aflfen örr Retraktion.
grau §. £8. in ift du gefä^rlicfjeS ©pperi»

ment, baë (Sie unternehmen wollen. SBenn gjljre Xodjter
biefeS iöegehren au§ fid) felber ftetlt, ohne ooit Qhnen
bap gebrängt p werben, fo ift ba§ ein anbereê ®ing;
fie tuufj'bie ®erantwortIidjfeit für bie möglichen folgen
felber tragen. SBenn Qfjnen t>er junge SRann non allen
toeiten einftimmig al§ ein SRufter non ©olibität unb
Selbftbeherrfdjung gefdjitbert wirb, fo fdjliefit bie Se*
bingung, fid) für bie SebenSjeit pr îlbftinenj p ner»
pflid)teu, unter llmftänben eine Seleibigung in fid),
eine unoerbiente Seoormunbung, bie ber Setreffenbe
fiel) nidjt gefallen laffen mufj. Sehanbeln @ie bie
wichtige ffrage bagegeit al§ ernfteë ©efpräd)§thema mit
Sejiehung auf ba§ leiblidje unb feelifdje ©ebeifjen ber
91ad)fommenfchaft unb be§ gamtlienglüdeS, fo lernen
Sie gegenfeitig 3il)re Sfïeinung ïennen, unb ber junge
SJÎantt gelobt fid) nieüeicht felbft, feinen tünftigen
©atten* unb Saterpflidjtelx nad) biefer Seite in erfter
Sinie gcredjt p werben.

/« hochgeachteter Schweizerfamilie, seit einer Reihe
von Jahren in Paris ansässig und in gesundem
Votorte ein eigenes Haus mit Garten allein-
bewohnend, werden über die Dauer der

Weltausstellung einzelne gut möblierte, nach Schuteizerart
peinlich reinlich gehaltene Zimmer mit Frühstück
abgegeben. Für den Besuch der Ausstellung bietet die
Luge des Anwesens besondere Bequemlichkeiten. In
seiner Eigenschaft als Experte der Ausstellung und
als angesehener, mit den Pariser Verhältnissen im
allgemeinen und den Verhältnissen der Ausstellung im
besondern durchaus vertrauter Mann, könnte den
Pensionären mit den zweckmässigsten Ratschlägen
gedient werden. Diese Gelegenheit darf ganz besonders
solchen Besuchern der Ausstellung warm empfohlen
werden, die nach dem anstrengenden Tagestrubel einer
ungestörten Nachtruhe ohne die bekannten Attribute
der Grossstadt bedürfen und suchen. Die Preise sind
sehr bescheiden wie folgt:
Zimmer mit 2 Betten à 8 Fr. pr. Tag, à 50 Fr. pr. Woche

„ J >j a ä „ „ a 50 „ „ „
Frühstück reichlich und sorgfältig bereitet zu 1 Fr.

pro Person; Bedienung und Beleuchtung 1 Fr. pro
Tag. Erste Referenzen. Anfragen unter Chiffre „Paris"
übermittelt die Expedition. [329

}Cnn Sie ©tidereien irgenb welcher 21rt unb
©attung bebürfen, für prioate 23erroenbung
ober sunt SBieberoertauf, fo bin id) bafür
an ber erften Quelle. 3d) führe fein Saben=
gefdjäft unb braudje beëijalb webet Sofal»

miete, noch S3ebienung auf bie 23are ju fdjlagen unb
fann beëhalb auperorbentlid) billig liefern. Anfragen
unter ©htffre B 283 werben fcEjnellftenS beantwortet. [283

Jaquettes, Capes, Pellerineu

TTom billigsten bis zum fernsten Modell, versendet
.überallhin zur Auswahl [641

Frau Bertha Gruebler-Baumaim
Damenkonfektion, 1. Vulkan

Wil Ct. St. Gallen Wil

Es gibt so viele Personen
"welche jahrelang mit Flechten, Drüsen, Ausschlägen
oder Skrofeln behaftet sind, ohne Heilung zu finden ;
denselben kann vertrauensvoll eine Kur mit dem
echten Nassschalenglrnp Golliez empfohlen
•werden, dessen gute Wirkung genügend bekannt ist
und den die Aerzte täglich verordnen. In Flaschen
mit der Marke „2 Palmen" à Fr. 3.— und Fr. 5.50 in
den Apotheken. [152

Hauptdepot : Apotheke Golliez lu Marten.

§err 3>r. ia. $eff in |Sicn fchreibt: „SSeehre
mid), Sfmen mit grojjer SSefriebigung mitzuteilen, bafj
meine dtefultate mit ®r. §ommeI'8 hämatogen ganj
uorîûgfiiÇe waren. ®rei 3äüe enttnenfer ?sreichfu^f
zeigten in furjer bie erfreulidjfte SSefferung. ®a8
fehlen jeber unhebfamen StebenWirfung, bie fräftige
Steigerung be» Slppetit« machen 3he Präparat ju einem
wertüollen SRequifit be? Slrzneijdmbe«," ®epot8 in allen
SIpothefen. [1079

Warnung vor Fälschung!
Weder in Pillen noch in Pulverform, sondern nur

in Flaschen mit eingeprägtem Namen ist Dr. Hominel's
Haematogen echt.

Siehe Annonce : „Les Grands Magasins du Printemps
von Paris."

Zur gell. Beachtung.
Schriftlichen Auskunftsbegehren muss das Porto

für Rückantwort beigelegt werden.
Offerten, die man der Expedition zur Beförde-

rueg übermittelt, muss eine Frankaturmarke
beigelegt werden.

Inserate, welche in der laufenden Wochennummer
erscheinen sollen, müssen.spätestens je
Mittwoch vormittag in unserer Hand liegen.

Auf Inserate, die mit Chiffre bezeichnet sind,
mu33 schriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht befugt ist, von sich
aus die Adressen anzugeben.

Wer unser Blatt in den Mappen der Leeevereine
liest und sich dann nach Adressen von hier
inserierten Herrschaften oder Stellesuchenden
fragt, hat nur wenig Aussicht auf Erfolg,
indem solche Gesuche in der Regel rasch
erledigt werden.

Es sollen keine Originalzeugnisse eingesandt wer¬
den, nur Kopien. Photographien werden am
besten in Visitformat beigelegt.

Stellegesuch.
Eine junge, gut gebildete Tochter, welche

die Lingi rie erlernt hat, wünscht Stelle
in einem Weisswarengeschäft, erentuell
auch in einem Hotel, wenn möglich in
die französische Schweiz. [639

Zeugnisse und Photographie stehen zu
Diensten. Zu vernehmen bei der E.cped.

Kochlehrtochter -Gesuch.
Eine anständige Tochter achtbarer

Eltern könnte unter günstigen Bedingungen

in einer Privatpension St. Gallens
das Kochen und Servieren, sowie die
übrigen Hausgeschäfte gründlich erlernen
bei sofortigem Eintritt. [654

Gefl. Offerten unter Chiffre B S 654
an die Expedition.

Pin junges Mädchen, das Lust hat, die
& Hausgeschäfte und den Ladenservice
zu lernen, findet Stelle in einer kleinen
Familie. Zuverlässigkeit, Treue u. F'leiss
sind erforderlich.

Offerten unter Chiffre F' V 642 befördert

die Expedition. [ /•' V 642

Haushaitungsschule.
Behufs Betrieb einer Haushaltungschule

oder ähnlichen Zweckes wird in schöner
Gegend der Schweiz ein Schlossgebäude
mit 22—26 Zimmern, grossen Gärten etc.
billig vermietet. Beteiligung nicht
ausgeschlossen. (Z;i 10292)

Nur tüchtige Kräfte belieben Offerten
einzugeben unter Chiffre Z D 6629 an
die Annoncen-Expedition Rudolf Mosse
in Zürich. [645

Kinder-Milch
Die sterilisierte Berner-Alpen-Milch

verhütet und beseitigt [195

Verdauungsstörungen.
Sie kräftigt die Konstitution der Kinder
und sichert ihnen blühendes Aussehen.

Depots in den Apotheken.

Haushaltungrssehnle
zugleieh Gesundheitsstation, im Sehloss Balligen am Thunersee.

Herbstkurs vom 1. November bis 20. Dezember. Kursgeld 130—170 Fr.
Winterknrs vom 7. Januar bis 25. Februar. Kursgeld 100—140 Fr. Preise
je nach Zimmer, alles inbegriffen. — Prospekte stehen zu Diensten. (OH4851)

652] Christen, Marktgasse 30, Bern.

I Koeh- und Haushaitungsschule
im Hotel OchsenGAIS Appenzell 934 m.

I
Luft-, Milch- und ^ ~ Molkenkurort I. Ranges

Herbstkurs: 6. Oktober bis 23. Dezember.
Winterkurs: 2. Januar bis 24. März. Frühlingskurs: 1. April bis 23. Juni.

Gelegenheit zur Erlernung der bürgerlichen, sowie der feinen Küche.
Praktische Anleitung zur Führung des ganzen Hauswesens. Gemütliches
Familienleben. — Prospekte gratis. — Telephon. — Referenzen.

588] Die Kursleiterin: Frau B. Gally-Hörler.

Kochkurs in Heiden
Beginn des letzten diesjährigen Kurses

18. Oktober.
Dauer 6 Wochen Prospekte Referenzen,

655] (H3117G) Frau Weiss-Itiiiig.

Zu vermieten,
In einer grossen, industriellen ostschweizerischen Ortschaft

(beliebte Fremdenstation) ist in bester, freier Lage ein für sich

abgeschlossenes halbes Haus mit freundlichem, möbliertem Parterre-
lokal, dienlich als Caféstube, alkoholfreies Restaurant oder
dergleichen, an solide Leute zu vermieten. Elektrisches Licht und
Wasser im Hause. Guter, zweckmässig eingerichteter Keller,
Holzraum und andere Zubehör und Garten. Sehr bescheidener
Mietzins. Offerten unter Chiffre F V 640 befördert die Exped.

Eckte BrMiaita
mit Garantie liefert
anerkannt reell und am billigsten

[36
A. Schneebeli,

Zttricb, Bahnhofstr. 52.
Ankanf und Verkauf. — Preislisten sende gratis.

Versende gegen Nachnahme:
1. Alpenbienenhonig von La Rösa oder

Oberengadin à Fr. 3. 30 per Ko.
2. Poschiavohonig à Fr. 2. 50 per Ko.
3. Buchweizenhonig à Fr. 2.— per Ko.
4. Ableger von Poschiavonelken à 1 Fr.

per Stück. 10 Stück Fr. 8.—. [606
Johs. Michael, Pfarrer inBrusio

bei Poschiavo (Graub [OF 4654

Ein jüngeres Mädchen, welches die

Damenschneiderei
gelernt hat, sucht Stelle in einem besseren
Privathause.

Offerten beliebe man zu richten an
653] M. Kreis, Badgasse, Arbon.

Einemjungen, bescheidenen und
lernbegierigen Mädchen, dem die
Verhältnisse den Besuch einer
Haushaltungsschule sticht gestatten,

tvird Gelegenheit geboten zu
einer theoretisch und praktisch
gründlichen Lehre im gesamten
Haushaltungsfach. Bei Willigkeit
und Eleiss wird entsprechende Ar•
beitsleistung gebührend entschädigt.

Anmeldungen ohne gute
Empfehlungen iverden nicht
berücksichtigt. Offerten unter Chiffre
II 572 I V befördert die Expedition.

[572 FV

Herzkirchenthee
vorzügliche Qualitäten echt
chinesischen Schwarzthee in
verschiedenen Mischungen und
Preislagen.
Verkaufsstellen an Plakaten

ersichtlich.
En gros bei

Carl F. Schmidt, Zürich.

mmm
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Ein praktisches Mädchenheim.

Ein neues Mädchenheim errichtet der Ev. Diakouie-
verein (Direktor Professor 11. Dr. Zimmer in Berlin-
Zehlendorf) in Gummersbach in der Rheinprovinz. In
diesem Heim finden junge Mädchen von 14 Jahren an
Aufnahme, die sich durch Arbeit in einer Wollspinnerei
ihren Unterhalt verdienen, und die die Genossenschaft
in jeder Beziehung schützt, denen sie z. B. durch Vertrag
und gerichtlich festgelegte Sicherstelln»,; die Bürgschaft
dafür gewährt, daß sie ihre Arbeit nicht verliere», daß
der Arbeitslohn nicht herabgesetzt wird, und daß sie

»ach 6 Jahren Arbeitszeit mindestens 100» Mk. rein
erspart haben können. In den Abendstunden erhalten
sie Unterricht in allen Zweigen der Hauswirtschaft,
so daß sie in einigen Jahren alles das gelernt haben,
was sie als Hausfrauen und Mütter gebrauchen.

Kunstschule sür Damen.
In Paris ist eine Kunstschule speciell für

Ta men errichtet worden, nachdem der Versuch sich

nicht bewährt hat, weibliche Schüler in den bisherigen
Ateliers zuzulassen Für die Malerinne» ist Herr
Ferdinand Humbert und für die Bildhauerinnen der
Akademiker Herr Marqueste zum Professor ernannt
worden.

Winke fiie Gailrnfirmidr.
Wie überwintert mau Endivien tz Um die Endivien

recht lange im Winter zu erhalten, bindet man die
Pflanzen bei trockenem Wetter auf, bringt sie dann in
einen Mislbeetkasten, in welchem sie sich bei möglichst
viel Luft und Licht bis Weihnachten ausbewahren lassen.
Jedoch muß das Aufbinden, sowie auch die Einräumung
in die Winterquartiere, bei ganz trockenem Wetter
vorgenommen werden, da dies viel zur Haltbarkeit
der Pflanzen beiträgt, indem das Faulen dadurch
vermieden wird. Bei Regenwetter dürfen die Fenster
liegen bleiben, dagegen müssen sie bei trockener milder
Witterung ganz abgenommen werden. Bei kaltem
Wetter werden zur Deckung Strohmatten oder Bretter
verwendet. Beim Herausnehmen der Endivien aus der

Erde sorge man auch dafür, daß ein kleiner Ballen
an ihren Wurzeln erhalten bleibt.

Briefkasten der Redaktion.
Frau S. M. in A. Es ist ein gefährliches Experiment,

das Sie unternehmen wollen. Wenn Ihre Tochter
dieses Begehren aus sich selber stellt, ohne von Ihnen
dazu gedrängt zu werden, so ist das ein anderes Ding;
sie muß die Verantwortlichkeit für die möglichen Folgen
selber tragen. Wenn Ihnen der junge Mann von allen
weiten einstimmig als ein Muster von Solidität und
Selbstbeherrschung geschildert wird, so schließt die
Bedingung, sich für die Lebenszeit zur Abstinenz zu
verpflichten, unter Umständen eine Beleidigung in sich,
eine unverdiente Bevormundung, die der Betreffende
sich nicht gefallen lassen muß. Behandeln Sie die
wichtige Frage dagegen als ernstes Gesprächsthema mit
Beziehung auf das leibliche und seelische Gedeihen der
Nachkommenschaft und des Familienglückes, so lernen
Sie gegenseitig Ihre Meinung kennen, und der junge
Mann gelobt sich vielleicht selbst, seinen künftigen
Gatten- und Vaterpflichteü nach dieser Seite in erster
Linie gerecht zu werden.

boebveacbteter Mk»îveise?/amttie, seit eine»' Meibe

^ ron tt-ibren in Mini's ansá'ssiL «n-k in Aesnn-kem
M M» orte ein eiAenes Man« mit 9arten attein-

beisobnen-k, weràn aber -kie Manen -ken Ikekt-
ansstettnnL einsekne L»t »nöbkierte, »aâ Mbieeiserart
^/einkick» r-inkicb Lebakten« Mimmer mit Mrn'bstncb «b-
LeLeben. Mnr -ken Mesaeb -ken Aasstetti-NL bietet -kt'e

M--L« -kes Anwesen» deson-kere Meznemkiebbeiten. /n
«einen M-L-nseba/'t aks Mwperte -ken AnsstettanL î-n-k
ak« anL-s-bener, mit -ken Mariser kerbäktnisse» à akk-

-/eineinen «n-k -ken kerbckktnissen -ken AusstettîiNA à
beson-kern -knr-bius rertraiiter Itkann, bo'nnte -ken
Mensionäre» mit -ken sweebmässiLste» MatscbkckLen Le-
-kient ieenlken. Miese <?ekeLenbeit -kan/ Lans besonder«
sokebe» Mesnâern -ken Aasstettn»L warm emp/obien
î-'en-ken, -ki'e nacb -ken» ansêrenLen-ken MaLest/abek einen
nnLestörten iVa-bti-tbe oline -kke bekannten Attribute
</,,à </,<,zsztnät beckiir/'e» ?in<k sncbe». Mie Mreise sin-k
«ekln bes-bei-ke» wie /'okLt-
Aimmer »nik 2 Mette» à 8 Mr. pr. MaL, à öS An. pr. Ikoebe

„ 1 i, „ „ a öS „ „
/'rà'iiztu'cb reicbkicb i-n-k sorL^ä'ktiL bereitet sn 4 Mr.

pro Men«»»/ MeikànnA nn-k MekeacbtnnL 4 Mn. pro
M--A. Mrste Me/enensen. An/raAe» anten Mbi^re „Maris"
iibermittekt -kie Mrpe-kitio». /Ä29

^enn Sie Stickereien irgend welcher Art und
Gattung bedürfen, für private Verwendung
oder zum Wiederverkauf, so bin ich dafür
an der ersten Quelle. Ich führe kein
Ladengeschäft und brauche deshalb weder Lokalmiete,

noch Bedienung auf die Ware zu schlagen und
kann deshalb außerordentlich billig liefern. Anfragen
unter Chiffre L 283 werden schnellstens beantwortet. '(^

àtjtlà, käM, ?àiMll
-vom billigsten bis 2um ksiusten NollsII, versenllst
.übsraUbin 2vr Auswabl (641

I'lllll kertlia Kpiiedler-Lsomàiiil
llziii«liltt>iifs!ltio>i, i. Vàa

VVil Lt. Lt. «lallen -H-K- >Vi>

gibt 80 viklk persolM
^vslcbe jabrslaug mit klecbtsn, Drüsen, ausscblägsn
oller Lkrokeln bebaktet sinll, obne Heilung 2U Lallen;
llsnselben bann vertrauensvoll sine Kur mit llem
ecbten Ska»»»vll»I«ii«Ii»i»i» ««lit«- empkoklsn
wvrllen, llessen gute V/irkuug gsnügenll bekannt ist
unll llsn àis àsr^te täglicb verorllnen. In klascben
mit llsr Narbe „2 Palmsn" à kr. 3.— unll kr. 5.50 in
llsn axotbekea. (152

Dauptllspot <Zc»lIl«- In 'Snrt«n.

Kräftigungsmittel.
Herr Ar. W. Ketf in Wien schreibt: „Beehre

mich, Ihnen mit großer Befriedigung mitzuteilen, daß
meine Resultate mit Dr. Hommel's Hämatogen ganz
vorzügliche waren. Drei Fälle eminenter IZleichsucht
zeigten in kurzer Zeit die erfreulichste Besserung. Das
Fehlen jeder unliebsamen Nebenwirkung, die kräftige
Steigerung des Appetits machen Ihr Präparat zu einem
wertvollen Requisit des Arzneischatzes." Depots in allen
Apotheken. s1079

WarnuliF vor I^älscliuliF!
in nvvt» in I'uIvVrtvrii», Zonâsrii nurju ruiti musvpräxtöm5Iaiu6ii 13t vr. HoiiKinvI'»

sokt.

Siebs annonce ^ „bes liranlls Magasins iiu printemps
von Paris."

Aur LeaàtunK.

Mine^i-NL-', ANk Lebkk-keke Mocklkei', n-«kä«
-kie MknA--n'e erkennt kmk, wnnsât Mette
in einen» Ileissi-i-irenAeseki-iM, --entuekk
llnek» i'n eine»» Mot-k, wenn inÜLkiä in
-kke /'ran^ô'«i«ck»e Mki-ee?>. /à'ZS

MnLN««se i-n-k M/iokoArax/ike »kekien TN
Mken«ten. Mt nernettinsn bei -ker M.,/ieik.

Mine an«k-i'n-kiAs Moebker -icki/blirer
Mttern /.önnke unter LNn«t<Le» Me-ki'nL-

iiNLe» »n eine»' Mrir-it/ienskon M. Matten«
-ka« Mllrtteit nn-k.der-usre», «on ke -k<s

äbriAe» Mai-SLee-ba/te Lrän-kki'cb erkernen
be» «o/'ortiLe?» Mintritt. Zt.14

Me/k. M^berte?» nnter Mittlre M K 0'öll
an à M-r/ie-kitio».

r^in Li-NL-s Ilkä-kckien, -ka« Must bat, -ki'e

î M-iii«Ae«cbá/te nn-k -ken Ma-kenservies
2N kernen, /k»-/et Mette in einer Meine»
Ma>»ik»e. i-taeer/àiLbeit, Mreas n. Miei«s
«in-k -r/'or-kerkicb.

<)^e?tte» unter Mittlre b' M-,'42 be/'b'r-
-kert -kie M-r/>e-kition. / b' M «,'42

IIltlI8llàllK88<îIl>là
Lsbuks Lstrisb einer iiausbaitungsokuie

oller äbnlicben krvecbss wirll in sckäner
L-egsull ller Lcbrvem ein Lcbiossgebäulie
mit 22—26 Zimmern, grossen Karten etc.
billig vermietet. Beteiligung nicbt aus-
gesoblosssn. (Zu 1t)Z92)

klur tücbtigs kräkte belieben Kllertsn
einzugeben unter kbikkre Z 0 6629 au
llis annoneen-Kxpeliition ktulioik lilosse
in Ziirià (645

Li»à-Alîlek
vis stsi'ilisisi'ts Lsritsr-FIpsii-Nilek VSI'-

bütst unà ksseitiZt (195

Vsi'àiìuiiNssìÔr'urtNSii.
Lis kräktiZt àis Konstitution àsr Kinàsr
uvà siedsi-t ibnen klûkenàss F.u88sksn.

vsxots in àsll Fpotkskso.

Kausîlêllìu.llssssokllie
!>i8leie!i Ke8un<ûivit88tàn, im 8àl»88 sw Ikunernee.

Ilsi lli^IItlll« vom 1. November bis 20. December, kurszslll 130—170 kr.
Winlvrliiir« vom 7. llanuar bis 25. kedruar. kursgelà 100—140 kr. kreise
je naeb Zimmer, alles inbsgrikksn. — Prospekts stöben 2U Diensten. (MM)
652j Narbtgasss 30, Itsrn.

I ^ek-Wábàiwg88àik
im Ilotkl 33ê w. I

lull-, üllcii- Mil ^ " üoütiii^mt >. llZiWs

Berbstburs: 6. Oktober bis 23. December.
V/interKurs: 2. llanuar bis 24. Nar2. prübiingskurs: I. ttpril bis 23. luni.

Kölögönbeit 2ur krlsrnung llsr bürgerlicben, sowie llsr keinen küvbe.
kraktiscbe anleitung 2ur kübrung llss ganzen Hauswesens. Ksmütliebes
kamilienleben. — Prospekte gratis. — lelspbon. — kskerenzen.

583j Die kurslsiterin: prau k. Kally-Börier.

lî 1111i <> <>> I <- t«i> <11 «Kz ki ll» il li Kli r-!^i <

Osvrsn 6 WOstrsri p-i-c-spskts pìsksr-srr^sra.
655j (k 3117 k) I'i'a.r» «îso^ Iilliiizx.

einer Frossen, incknÄrie//e?t oskse/tteeis'erise/tett Orksc/ia/'k
(^ö/iööte ^ren-e/enskakton) iek »» i-eÄe/', /rà,- ei» /ikr «ie/t

-tö«/esc/-io«äenes ttttibes //«us ?nik/"-'e-tn-i/ic/tem, Mösiite/'ke?» Darkerre-
ko/iak, ci«ei»k-e/- «ks KÄ/-'sk-töe, a/^,'i)/to//retöL Meskatt-'-ttik oàr -fer-
«/(eie/tSt-, e/n »o/ieke Veuke Z'/t re/'M/eken. cht?ârisc/-es ^-ie/tk un«^

ikasse/' i/n //nnse. k?nie/', ^/«'ec/c/n«issi// si//Ae/'ie//ieke/' K^eiier,
ch/àre<tt/n n//ei a/teke/'e Xnöe//ör /t/tc^ K'e/rken. Lettr öeso/-ei-iene?'

MiekZit/s. v/serien n/tter O7//^re v 6^0 öe/-/rckeri eiie àMec^.

Nàà
mit LzwnUs lislvrt »NSI-
t-z-uit rooll unâ »m dllllg-
«ton W

a. Loiineebvii,
-Nrlcli, Lotmliokstr. 52.

ìiiliàut -illà Voràmik. — ?r«I»Ii»t«ii «oiiâe xr»tl».

Vsrsenlls gegen blacknabme:
1. aipendienenbonig von Da Mösa oller

Odersngallin à kr. 3. 30 per ko.
2. poscbiavobonig à kr. 2. 5V per ko.
3. guebweiieiitionig à kr. 2.— per ko.
4. abieger von posotiiavonelken à 1 kr.

per Ltück. 10 Ltück kr. 8.—. (606

IIpkarrsr u Iti iis-ii»
bei koscbiavo (Kraub.). (OK 4654

Min LitNLere« 4/a-k-ben, «eekcbe« -kie

Lekei'nt bat, sacbt Mette in einem besseren
Mri/atbaase.

Kuerten beliebe man e-a ricbten an
«,'öö/ Ulk. kkreks, Ma-kAasse, lrdon.

MinenisunNert, 5es«ktei/ks»/sn -en/k
ke, nbeNieriAe» i11«-krttsn, ekern «kis
1 er/iÄkknk«se -ken Mssnâ einer
IK«?-«a«kt/-nAS«eallke niât Asst«t-
ten, «eir-t 6kekeg«en/tsit geboten
Stein er ttteoretisâ r-n-k Mrâtisâ
-/rttn-kkir/tStt Msbre i/n L/ee-iNtten
4/--ttski-i/tt-ii-?«/«e//. Msi IkikkiLkeeit
un-k M'keiss t-iir-t ent«/>reekten-ts ^tr»
beitsksistt-ttM -/edki/trenct entsä«-
-tiAt. vinntek-kîtnj/e»t âne z/ute
M,nI>/âkunttStt -esr-ken niât be-
riie/esiâtiAt. OFlerten nnter O7ti//'re
MM M be/ôr-kerê -tie Ma?/ie-ki-
tion. /ö72 MM

lfei-Zltii-ekenibee

VgpKaufssfkIlkN an kìkaìsn
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Die Muster
der [643

nenesten
DamenklsiderstoSe

sind in grosser Auswahl

eingetroffen und liegen zur
gefälligen Benutzung bereit bei

Nachfolger
von Anna Birenstihl - Bücher

Speisergasse 12,1. Stock

St. Gallen.
froooeoooeoooooeoeooeooeö

Damen-, Herren-, Knaben-

Inhaber : J. Nörr & J. Jordan.
Meterweise! Massanfertigung. [2589

Fort. D&Tneo-Jaqaette-Costome tob 30 Fr. an.

Mädchen-Institut
geleitet von [556

Mme E. Jaeger, Lehrerin
3 Faubourg du Lac 3, Neuchätel.
Gründliche Erlernung der französischen

Sprache und einer praktischen Haushaltung,
Mein Pensionat ermöglicht jeder Tochter,
nach Wunsch bei mir einen Konfehtions-,
Ein^erie- und Kochkursiis theoretisch
und praktisch mitzumachen. Familienleben.
Massiger Pensionspreis. Prosp. zu Diensten

Cours de Cuisine commence le 15 Septembre.

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörnng, Gebär¬

mutterleiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J. lläfligcr
20] Ennenda.

s. Landeron
Pensionat fir jnnp Heben.

Prächtige Lage auf einer Höhe am
Fusse des Berges. Englisch. Französisch.

Referenzen und Prospectus.

542] Mües= sœurs Curchaud.

Flaum -Steppdecken - Fabrikation
von

Carl Müller in Burgdorf.
Maschinenbetrieb mit eigenen patentierten Maschinen.

ICillijiMte «-1 B «-
für Flaum-Steppdecken in allen Genres und Stoffgattungen.

Grosse Auswahl, gediegene, neue Dessins. [647

Reichhaltige Musferkollektion, sowie illustrierter Katalog und Preiscourant franko.

'IVIcnlinn NB. Das Umarbeiten von Düvet in Steppdecken TcLitlinnint 1*huii. wird prompt und billigst besorgt. înqniiui.

Pension für Damen und junge Mädchen

in Leysin ob Aigle, 1264 m ü. Meer.
Das ganze Jaliv offen. (H 11269 L)

Massige Preise. ?• Arzt: Frl. Dr. Bayer,
Sich zu wenden an "Frl. Fischer, Chalet, Kcrlcdc. [646

Prima Walliser Trauben
aus eigenen Weinbergen, 5 Kilo brutto
Fr. 4.— franko gegen Nachnahme.

Alex. Carlen-Sclineider
618] Besitzer, Sitten.

Haiishaltiings-Schiile. Pensionat
Z I. Rangos, welches sich spec, zur Auf-
Z gäbe macht, junge Hausfrauen herauzu- nZ bilden. Unterricht im Kochen, Bügeln, fZ im Anfertigen der Kleider u. des Weiss- Jg
Z zeuges, in der Buchhaltung u.guton Lei- £a tungeinesHauslialtes. Preis 75Fr.monat- fZ lieh, 3monatl. Kochkursus 240 Fr. Herri. qZ Lage; Prosp,u.Referenzen. Aubonue, ^Z Genfersee, Mme. Desbaillet. (H9151L) [548 a

PH Ö NIX
ist der beste Petrolgas-

Koch-, Heiz- und Glätte-Apparat
geringster Petrolverbrauch.

Kein Docht Kein Russ Kein Geruch
Franko Fr. 15. 50. Auskunft gratis durch

Walter Steiger
331] Niederurnen (Glarus).

Oie Hygiene dej GescMechmeber.s Von

tiealück
og)

einer praktischen

Aerztin,

mit Abbildungen.

I-'r. I.— in Briefmarken oder gegen Nachnahme.

Nur zu beziehen vom Sanitäts-Verlag Basel.

Noue Auflage Fr. 1.50. [565

<£& iQ? £5 &

tyie,

Shs«slaie

hat an der

?ari5er
ln)elW&iellUngm Aus^un'J
die hocichst°

den

Srtmd Po*
chatten'

Sauters

JKola-Coea
ist ein ausgezeichnetes
Stärkungsmittel in
Pastillenform, alle
Chinapräparate 'weit libertreffend,

kann trocken
genommen tverden oder
auch als Thee oder mit
Wein angesetzt, und

leistet nicht nur schivärh-
lichen Personen tmd Re-
konvalescenten, sondern
auch Touristen vorzügliche

Diensie, Preis per
Schachtel Fr. 1. 50,
erhältlich bei [545

L-ArztFchSpengler
Bodania. Wolfhalden.

Depot
von

indischemThee
in Originalpaketen von Fr. 1.50, 2.—,
2.25, 2.75 und 3.25 per 7s engl. Pfd.

empfiehlt [644

Steiger-Birenstihl
Nachfolger von

Anna Birenstihl -Bucher
Speisergasse 12,1. Stock

St. Q-allen.

Bienenhonig
feinsten schweizerischenBlüteuhonig,
verkauft mit Garantie für Echtheit
in Büchsen à 1, 2 u. 4l 2 Kilo à Fr. 2.40

per Kilo [499

Max Sulzberger, Horn a. B.

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. fi. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der

feinsten Toilette-Seifen). [5
Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

haben sich als Tag- und Sport-
Hemden für Herren meine

Porösen
Santé-Hemden

welche in weiss und farbig
bestens empfehle.

E. Senn-Vuichard
Chemiserie

48 Neugasse 4®
ST. GALLEN.

[176

'////////////////////////////////SSY,
Visit-, Gradations- und Verlobungskarten

in jedem Genre liefert prompt
Buchdruckerei Merkur in St. Gallen.

.\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\v\w

Schweizer Frauen-Zeidmg — Blätter für den häuslichen Kreis

Ois IVKustSr
àer )643

neveste«

làineil^iàîivlê
sincl in grosser üuswabl ein-

getrosten uncl liegen ?ur ge-

tàlligen kenuUung bereit bei

bis-zlakolysi'

voll àllll kiràilibkllà
1.8tvà

Lt. (fallen.

Damen-, tte^en-, Knaben-

Iiidà! «s. K F. Forllav.
^ste?«e!iöl Ililasssnte/Ilgung. )2S8S

ksrt. àmen-jMà-kaàs M Zökt. m.

Ilààà-IiiMiit
Avlvitet V0U t556

lVl"s ^ ^jsöASr, üslirsrin
z kiudoukZ till bltk z, ^eueliâtel.
drüudlioke krlsruun? cler krau2ë3Ì3o1ivu

8pravüs uuü siuer prakti3viieu Hau3ìialtuus.
^Isiu Kvu3ieuat ermësliobt ^'eüer ü'eekter,
uaeü >Vuu3eà de! mir eiueu lionkelitittn»
lin^Srâe- uuü IL«eI»I<ur«u» tûeereti3oti
uuà pràtiseìi màumaeìisu. kamilieulvdeu.
1üä83issr keu3Ì0U3proÌ3. kro3p. 2U I)isu3teu

liouks lie ÜIMW eoeiliiMS is IS Zsplmdrs.

krsâ- unà VsLàlsà-
kra.ukbsii.sn,

ksrioàenstôrunA, àsdâr-
niutìsrlsiàsn

veràsn scbneli unà billig (sued brisk-
lieb) obns Dsrnksstörnng unter strengster
Diskretion gebellt von

Dr. weck. 1. IlàckiMr
20) Dnnenàa.

s. I^anâsroii
k»M U )W VMei.

Dräcbtigs Dags auk einer Döke am
Dusse cles Lerges. Dugìiseb. Dran^ö-
siseb. Dskeren^en unà Drospeetus.

542) soeurs Lurobauci.

flaum -8teppckeàn kabrilcation
(?ur1 IVfüllsr in LurNâork.

Nasebinsnbetrieb init eigenen patentierten Nsscbinsn.

»L» I I »»»BG«« ^ »» « MISW »» «- > I «
kür Dlaum-Ltsppàeeksn in allen (Zenres unà Ltokkgatlungen.

Qrosss ^vtswalil, ^ociiSASnS, neus Osssins. s647

ksiciliisliige ilssislilsiieillios, SWie illlálà iislsisg snli krsisesDSlll IiZlill».

^ploiìîinn Das Umarbeiten veu Oüvet in Ltevrxlovkeu ^i»I»iibn«i rn pnvii. prompt und billigt be3er^t. ir»rz,iu»u.

s'àm à llsnikn lim! Mgk Ackàn
in I^SZ^sin ob ^ÎNls, 1264 m ü. iVlSSD.

I >:>!-! ^Zì>i^<^ .lî/lii otllV ii. sD 11269 D)

iVlàLSÎAS ?rsisS. 4 : ?rl. Dr. Lszrsr,
Lieb nu venàsn an4rl. ti^sliti, t liâll t, 14<ilc«l«. )646

krim Mliser fàtii
aus eigenen VVeiuber^eu, 5 Kilo brutto
kr. 4.— franko ^^ànabme.

Oîìrlviì ^âiìSRtlSr
618^ Ke8it?er,

à I. Iì!ìQ803, W6lekv3 sioiì 3P60. ^Vuk-

â Aiìbk maobt, MUS6 Hauskrausu Iivriìiniu- êH

â dîlclsn. HQtvrrieiit im Xootieu, LUssIri, à
â irn Xlìkertixsn âsr Xlviâvr u. 6v3 ^vÎ33- ^â 2ivvisv3, iu àrLuobkalturiKìi.xìitoii lâ- â
à tunxe>iuv3l^au3tiaItS3. i'rvi3 75?'i'.iill0liat- à
à livk, Zmoiiatl. X0Ok^ur3U3 240 kr. Hsrrl. à
à I^iìKL; ^rc»3p. u. RokîZr6N26n. Xuk»i»i»e, â
à Ot?!ikoi3vv, lîíme. vsLdaiilst. (1191511^) ê

1^1"! !VI I)(
ist àer Ix s-I< < i <»I^z,!»«

Xved-, Lei^ Mà KìM-^pM
geringster Detroiverdrauek^

Iveìn Doebt! Kein Russ! Xsin Kerueb!
l'r. 13. 30. àiàunkt gratis àurcû

» il 1 4 <; i' i?? <t; i t; i'
331) k4lsclsrurr>sr> l^Inrus).

à/àoêI
àsMtlà»

?iur m begeben vom Lanitsts-Vei-lag käse«.

Xvue àtlasv kr. 1.50. 1565

^ ^ ^ <^5 ^ ^ à ^ à ^ ^ ^

V-6

/ikî^

tU<5

^à-^se/7
,'st eilt Utt,ss/e?eie/i tieke,
^»ktte/cutij/titttiikei i,t /Vt-
skikien/oettt, «iis i'/tiit«-

cizltt/«te '«ieit /ids, t^e/-
/eitti, /.«»i/t troe/rslt s/e-
ri0t«»te»t îeselieit okis/'
««sit «k« r^es oeie»' /«ii
ik si/t «/ts/s»eisi, ««/i iei-
«isi /tie/ti n«»' >se/t/e«e/t-
iisi/e/t k's/'io/ìs/t «>t/i /ks-
/co/t/?«ieses/tie/t, so/t/ie/'/t
«?«s/t roit/isie/t //o/'s«;/-
iie/t« r>te/i»is. /Veis z/s/'
3'eit«e/,iei F'/'. >?D, «/>-
/tÄiiiis/t bsi /54S

/koiku/tttt. irss/àlàn.

Vspvt
vou

ivâisàmldee
in Originalpakstsn von Dr. 1.50, 2.—,
2.25, 2.75 unà 3.25 per V? engl. Dkà.

ernplisklt )644

8teiMk-LimstiI>I
bisokkolgsi' von

Viìitit Lirvnstilìl -Vuelìvr
5P6Ì86W88612,1.8Wà

St. Q-S-IIsri»..

gisneiiiiokîg
kvill3tou3v1iw6Ì?ivrÌ3etiouBIMvuk0ui^,
verkauft mit Oarautie kür
iu 6üeü3vu à 1, 2 u. 4' 2 Kilo à kr. 2.40

per I^ile 1-199

à kàberKer, llvrii a. k.

kür 6 kranken
verssnàsn kranko gegen IVaoknabme

btto. S Ko. il. IiiIoito-KdkII-8oikn

(ca. 60—70 leicbt besebaäigte Stücks àer
keinstsn loiistte-Leiksn). ^5

lîorgvianll â Do., Vkisàikon-Mricb.

baben sieb als 0D»g)- nnà

II t iixlt ii kür Iltilt» meine

K>0I-0L6Q

^M-kmà
ivsicbe in voiss unà karbig

bestens empkekie.

bi. 86UN-Vuiàuià
LkemissDis

48 48
81.0/Ü.I.^^.

Vioit-, llkstulstionz- unll Vki'Iodungoltsi'ten

in )sàem Denre iiskert prompt
Luciiàrucksrei t/Ierkur in 8t. Lallen.

vxxxwxxxxxvxxxxvxxxxxxxxvxxxvv>xxx>
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Neu! Neu!

JJ
Perfection"

Selbstbeizendes Baarbrenneisen
mit als Handgriff ausgebildeter Lampe.

Geschützte Flamme. Clrösste Sauberkeit
und Zeitersparnis, da keine besondere

Lampe erforderlich. Unentbehrlich
zu Hause und auf Reisen.

Preis, elegant vernickelt, inkl. Karton
und Gebrauchsanweisung 4 Fr, per
Nachnahme durch [584

C. Flöte, Basel.

Hervorragendes Kräftigungsmittel

I
^ M" l>as Baumwolltuch- un<l

• Ueinenlager von Jacqs. Becker,
Ennenda (Glarus), liefert an Private

stückweise, 80—35 Meter haltend,
prima Qualitäten zu billigsten

11 Engros-Preisen, Man verlange
vertrauensvoll von diesem Special-Ge-f schüft die Muster, welche franko zu

[fDiensten. [2610

L

Vollständiges Lager
aller

Apparate
und Utensilien

filr [605

Krsnhen-
GesumHieits-

Hörper-
Hinder-

und Fraaen-Pflege.
Hebammen-Artikel.

Für Frauen
weibliohe Bedienung.

i
Schweiz. Hediz.-a. Sanitätsgescbäft A.-G.

v. C. Fr. Hausmann

Hechtapotheke ST. GALLEN.

it#/!
LA PZ

i
1

L^. .' 2

GRANDS MAGASINS DU

Printemps
NOUVEAUTÉS

Die geehrten Damen, denen unser neuer
Winter-Catalog nicht zugegangen sein
Bollte, wollen ihre diesbezüglichen Anfragen
gefl. an

JULES JALUZOT & C1', Pari*.
richten. Die Zusendung desselben erfolgt
alsdann vollständig Kostenfrei.

Versendung aller Auiträge von mindestens
25 Franken, zoll-und portofrei, mit

einem Preiszuschlage von 5
Eignes Speditionshaus für die Schweiz,

in BASEL, 14, Aeschengraben, 14.

iMt
La

km/
La *2

V-

m

634| Sämtliche Artikel zur Damen-
Schusterei und kompletesW erkzeng bezieht man am
billigsten bei A. Minder, Leder-
handlung, Hüttwyl. Bern.

Auf Verlangen Specialpreisliste gratis
und franko. (H 4233 Y)

Ein Wort an die Mütter!
Wenn Ihr gesunde und kräftige Kinder wollt, ernähret dieselben nur mit

dem langjährig, ärztlich erprobten

_ Kaysers Kindermehl
_welches in seiner vollkommenen Zusammensetzung der Muttermilch gleichkommt.

Besitzt höchste Nährkraft und Leichtverdaulichkeit, verhütet und beseitigt
Erbrechen und Diarrhoe. Ueber 100 Dankschreiben von Hebammen. Die grosse
Billigkeit ermöglicht den Gebrauch jedermann. i/i Kilo-Paket 50 Cts. [437

Zu haben in den meisten Apotheken und bessern Kolonialwarenhandlungen
oder direkt bei Fr. Kayser, Nährmittelfabrik

St. Margrethen (Kt. St. Gallen).

Romanshorner Milch, Romanshorner Milch
Bestes Kinder- und Kranken - Nährmittel
In allen Apotheken 50 Cts. per Büchse.

5711 (H 2753 G)

Magenkrampf.
621J Seit einer Reihe von Jahren stellten sich regelmässig alle 5 bis 8 Tage,
2—3 Tage dauernd Magenkrampf, Magenschmerz-Anfälle mit Brechreiz ein. Die
ausserord. heftigen, drückenden Schmerzen hatten ihren Sitz in der Magengegend
und Herzgrube und strahlten von dort nach dem Unterleibe, Rücken und Kreuz aus.
Als Vorboten zeigten sich vielfach Sodbrennen, Benommenheit des Kopfes u.
Kopfschmerzen. Ich habe vieles probiert, doch wurde es immer schlimmer, und konnte
ich während der Anfälle fast keine Speisenmehr erlragen. Schliesslich ist die
Privatpoliklinik in Glarus mir zu Hilfe gekommen und hat mich durch briefl. Behandlung
von dem schmerzhaften Magenleiden dauernd befreit. Um andern Magenleidenden
von dem Falle Kenntnis zu geben, veröffentliche ich dieses Zeugnis, welches dem
Thatbestande in jeder Beziehung entspricht. Riedtwiess, Herisau, den 7. März 1900.
Peter Ackermann, Käser. Die Echtheit der Unterschrift von Peter Ackermann
beglaubigt : Herisau, 7. März 1900. Gemeindekanzlei Herisau. Der Gemeindeschreiber:
J. IC. Schiess. "T|Bg Adresse : Privatpoliklinik Glarus, Kirchstrasse 405, Glarus.

'Erhältlich in Apotheken, Droguerien etc. [493

Unübertroffen ist bis jetzt
Prof. Dr. Liebers echtes

Vollständige, radikale
und sichere Heilung von
allen, selbst den
hartnäckigst. Nervenleiden,
sichere Heilung der
Schwäche - Zustände,

Magen-, Kopf-, Rück-
schmerzen,Herzklopfen,
Migräne, schlechte

Verdauung, Unvermögen, Impotenz,
Pollutionen etc. Ausführlich im Buche
Batgeber, gratis in jeder Apotheke. Zu
haben in Flaschen zu 4 Fr., Fr. 6. 25,
Fr. 11.25. Haupt-Depot Apoth. P. Hartmann,
Steckborn. Depots in allen Apotheken
St. Gallens, der Schweiz u. Ausland. [132

Brillant-Seife & -Seifenpulver
werden von sparsamen Hausfrauen immer angewendet, wo es sich darum handelt, eine, regelmässig schöne und tadellose
Wäsche zu erhalten; denn die Hausfrauen sparen mehr durch den Gebrauch von guten Seifen, da schlechte Seifensorten
die Wäsche bald ganz ruinieren. (H2300Q) [349

Ueberall zu haben. Alleinige Fabrikanten : Beck & Cie.. Basel.

Probe-Exemplare
der „Schweizer Frauen-Zeitung" werden
auf Verlangen gerne jedermann gratis
und franko zugesandt.

Xro$ meine? hopert Sitter? tourbe Id) bon meinem
30 3af)re langen îîîagcitleiîirtt buret) Sjerrn 5! o » p?
Sturmetfjobe boEftänblg gebellt. SDttt aufrichtigem
®an( Dringe let) ble? 3«r Kenntnis meiner bieten
üelben?genoffen. [2774

SDtan toettbe fiep fcfjrtftttttj an Sjerrn 3. 3. g
SBopp in Sjetbe, Sotftetn, ein ®ud) unb atte?
9icitjere toltb bann itDerfanbt.

!8ablfcfj Sttjetnfelben, 24. 3ull 1899.
Martin Drtfteln.

Iheeseit \7hbeingeführt
1900er Ernte in Originalpaketen à Fr. —.75, I.—, 1.25, 1.50, 1.75, 2.25 per l/s Ko. in allen besseren Geschäften
der Branche im Verkauf. (K1286Z) 635 Importeure: Hiquet & Co., Leipzig-Gautzsch.
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51?sàà"
5elb§wei?en<le§ liaarvrenneisen

mit à MUM îlusZedilàeìer I.g.mpc.

(^ssctlüt^ts Llammv. ^»»ker-
livit nn6 Zeitersparnis, 6a ksins byson-
6srv I^aiupo erkorâvrlià Klnenti»ei»rlivi»

ì^reis, elegant vernieltvlt, iàl. Xarì0Q
urìâ (^vdrauOdsall^voîsuQs 4 per ^aod-
nadinv àreti t58^

Lî. ?1öl,S, Lkssl.

llervorrazeneles Xrafiigunzsmittsl

I
H» DM- D»» «aninnnlltnel»- nn«K

I^eineniaxer von 5»e«zs. Levier,
LnnenÄ» (t^Iarus), livkei-t ail private

à>>2-8ìûo^6i36, 30—35 Alvtvr kaltonâ,
Z^priin» t^nalitàten 2lu billigsten
> Lngr«s-?reisen, Z6an verlav^e vor-
àirauêiiZvoIl von àisselu ^peeial-<»e-
»svbàtt 6is Alnster, ^voloìiv kranko Zu
IKVàgtsil. l261v

VollstSndiess ksgsr
aller

Appsrsîv
unci Uîensilîen

kör 1605

tiraiilreii

»Srp«r
«li»âvr

uud Ir»i»ei»-rtIvA«.
H«I»»luii>vi» ^ettkvl.

Dör Draueu
wsibliobs Bsdieuuug.

8àô!i.I«âiî.-iì. LsiiliàMdàlt i.-K.

«à lî. fl>. HMMNll
IlvvdtiìpotkvliS

LAK

'O

Slî^HOS I«^Sâ8I«8 I»v

kMM
I»0llVL!A.V1'LS

vis gsodrton Damen, dsnsn unser neuer
Winter-Ostslog nickt zugegangen sein
seilte, wollen ikrs riiesbezüglioben Anfragen
gekl. au

âcs ^»l.vAs » e". ?>r!..
rioktsn. Die Zusendung desselben erfolgt
alsdann vollständig Kostenfrei.

Versendung aller tkulträgs von mindss-
tens 23 kranken, zoll-und portofrei, mit
einem Rrviszuscblags von S°/..

ti»ii»i Zpiilitiiiislisi» für à îà»u,
în 8»811. 1». liszciisngràn. 14.

à»
Is. à'

1.^

634 j Lämtlicbs Urtikol zur Utunioi»
S«I»n«tvrvi K«i»Z>1vtvs
W vr K -e « U» x beziebt man ain
billigsten bel Alîi»ckv», I,v«Ivr
l>!»i>«II»»<x, Iliittwvi. Kern

Ikuk Verlangen Lpecialproisbsts gratis
und franko. (D 4233 V)

Lin Wort an âis Mütter?
Wenn Ikr gssunàs uncl kräftige Rinder wollt, srnäkret dieselben nur mit

dem lang)äkrig, ärztlicb erprobten

XsvLSfs Kinclsrmskl
wsiebss in seiner vollkommenen Zusammensetzung der Muttormileb xloicbkommt.
Besitzt böcbsts Räkrkrakt uncl Roicktverdaulickkoit, verbötet und beseitigt Dr-
brecben uncl Diarrbve. Roder 1DD Danksekreiben von Hebammen, Die grosse
Billigkeit ermöglicbt den Kebraucb jedermann. >/r Rilo-Raket SD Lts. ft37

Zu kaben in äsn meisten lkpotbsksn unà bessern Rolonialwaronkaadlungsn
oàer àirekt bel Dr. lVâbrmittslkabrik

8t. ililsrgrelben (Dt, St. Salien).

I^orrrsiisliczi'iiSr' IVilIà, R.oirisirsIioi'riSi' IVlilczìi
Ssstss lîiiiâsr'^ rrnâ lîi-ârtk^Sii ^ i^âkrirtittSl
Irt âllsn ^.poìliSKeli 3V Lìs. psr Lüvliss.

5711 (B 27S3 «)

621) Seit einer Reibe von labrsn stellten sieb regelmässig alle 5 bis 8 Vage,
2—3 lags àauernà Ilugeukrampt, Zlagensetiiiiörz-^nfiille mit kreebrelz ein. Die
ausssrorà. bsktigsn, àrôekenàen Sedmvrzsu batten ibrsn Sitz in àer Nagengegenä
unà Ilsrzgrube unà strablten von àort naeb àem ilnterleibs, küeken unà Xrsuz aus.
ikls Vorboten zeigten sieb vielkacb Bvàbrenneii, Itvnommenbeit àes Xoples u. Xopt»
»vbmer/en. leb bade vieles probiert, àoeb wurde es immer seblimmsr, und konnte
ieb wäkrend der Unfälle fast keine Speisenmebr erlragsn. Seblisssliek ist die Drivât»
Poliklinik in bliaru» mir zu Rilke gekommen und bat rnieb dureb driekl. Lekandlung
von dem scbmerzbatten Augenleiden dauernd befreit. Rm andern Magenleidenden
von dem Dalle Xsnntnis zu geben, verökksntlieke ieb dieses Zeugnis, wslcbes dem
lbatbestands in)eder ksziebung entspriebt. Riedtwiess, Rsrisau, den 7. März 13DD.

Reter áckermann, Rässr. Die Dcbibsit der Rntsrsebrikt von Roter Ackermann
beglaubigt : Rsrisau, 7. Aärz 13DD. LismeindskauzleiRerisau. Der Remeindosokreibsr:
1. li. Lcbiess. "ME Adresse: l'rîvatpolikliuik RIarus, Xircbstrasse 4DS, (Rarus.

^M»ic!l in jiimtlàn, llkogusfien etc. slliz

illilldeftrotten ist die Mt
krol. Dr. Diebers sebtss

Vollständige, radikale
und sicbers Reilung von
allen, selbst den dart-
näckigst. Rervonleidsn,
sickere Reilung der
Lebwäebe - Zustände,

Aagsn-, Kopf-, Rück-
sebmerzsn,Herzklopfen,
Migräne, scblecbte

Verdauung, Rnvermögen, Impotenz, Rolln-
tionen ete. ltusfükrlieb im Rucke
Katgeber, gratis in )eder itpotbsks. Zu
baden in Dlaseben zu 4 Dr., Dr. 6. 25,
Dr. 11.25. iiaupt-vepot /tpotk. R. iiartmann,
Rtevkborn. Depots in allen ápotbsksn
Lt. Rallsns, der Lebwsiz u. Ausland. ^lZI

ktillsiit 8eite à -Zeiienpulvei'
werden von sparsamen Rauskrausn immer angewendet, wo es sieb darum bandelt, eins, regelmässig sebäne und tadellose
Wascbe zu erkalten; denn die Hausfrauen sparen mskr dureb den Rsdraueb von guten Leiten, da seklsckts Leikensortsn
die Wäscbe bald ganz ruinieren. (R23DD()) >349

Rebsrall zu kaben. Iklleinigö Dabrikantsn: keck à Lie., Basel.

kà-LxmMi'ô
der „Lcbweizsr Drauen-Zeitung" worden
auf Verlangen xorne )odermann gratis
und franko zugesandt.

Trotz màes hohen Alters wurde ich von meinein
M Jahre langen Magenlcidrn durch Herrn Po » ps
Kurmethodc vollständig gehellt. Mit aufrichtigem
Dank bring- ich dies zur Kenntnis meiner vielen
Leidcnsgenosscn. >2774

Mau wende sich schriftlich an Herrn I. I. F
Vopp in Heide, Holstein, ein Buch und alles
Nähere wird dann itbersandt.

Badisch Rheiuselden, 24. Juli l8gg.
Martin Ortsteiu,

seit 17^5 singekivttrt
IWVei- Li-nte in llriginslpaitsten à —.75, I.—, 1.25, I.5V, 1.75, 2.25 pei' /s Ko. in allen bo8sei'ön lZk8otiàkten

lloi' kkelnoliö im Vorkaut. (D1286Z) 635 7/^>o,fellle. iKie/îtst td <7o.,



Sdltoetfer Srauen-Jeihmg — Bläffer für hen Ijaualtdjen Kreta

„Practikus"" Pellerincnmantei
„Famos"" Pellerinonmantel

„Export"" Herrenanzug
„Bavaria"" Herrenanzug
„Adler"" Herrenanzug

„WOtan"" Herren-Anzugif nach Mass franco ins Haus.

Ilassanleitung, Stoffmuster und illustrierter Preis-Courant franco.

Hermann Scherrer, St. Gallen
449] Specialbaus für Herrenbekleidung.

Fr. 18.

„ 25.

„ 35.

„ 40.

46.

„ .56.

Keine
Reisenden

Keine
Agenten

Keine
Ablagen

\uv
direkt

an
Private

Hautkrankheiten
jeder Art, die veraltetsten Fälle, werden äusserst raseli und
gründlich mit unschädlichen Mitteln, ohne Berufsstörungnach eigener, bewährter Methode hilligst geheilt. •••••••Trockene und nässende Flechten, Beissen, Haarausfall, Kopfschuppen,
Kopfgrind, KrätxC, Gesichtsausscliläge, Säuren, Knötchen, Schuppen,
Mitesser, Gesichts- und Nasenröte, Bartflechten, Sommersprossen und
Flecken, Gesichtshaare, Warzen, Sprödigkeit der Hau', Frostbeulen, Krampfadern,

Geschwüre, übermässige Schwe;ssbi!dung, Fussschweiss, Kropf- und
Drüsenleiden werden durch b'iefliclie B< handling in kürzester Zeit radikal
beseitigt. Zahlreiche Dankschreiben von Geheilten liegen vor.
2700] Man wende sich an O. Miiek, prakt. Arzt, in Klaras (Schweiz).

>or Herstellung: von Obst-, Gemiiie- un4 Beeren-Konserven.
Jeder gut verschliessbare Kochtopf kann

verwendet werden. Kein Umhüllen der
Gläser nötig.

Praktischer, neu patentierter, verbesser-
• tir Verschluss, der ohne Unterschied für
alle Gläsergrössen verwendbar ist.

D^"" Zahlreiche Referenzen von
Hausfrauen, Kochschulen und landwirtschaftlichen

Vereinen. 1583

Gratis-Prospekte mit genauer Anleitung
umgehend franko.

E. ScMldknecht- Tobler
ST. GALLEN.

Telephon Nr. 1072. Telephon Nr. 1072.

IDodcll 1*99. o Patent i$$i6.

Das schweizerische Deklamatorium. 240 Oktavseiten. Urkomische
und ernste Gedichte, Deklamationen, Possen, Witze, Theaterstücke.
Broschiert Fr. 1. 50, gebunden Fr. 2. —

Ernste und lustige Sinnsprüche
Das Adele Buch
Petrus als Kastelan an der Himmelspforte (interessante

Novität). Humoristisch, aber decent geschildert
Eine Predigt in Reimen
Lustige Handwerkersprüche in Reimen
Fidele Gantanzeige
Krausi Mausi Predigt
Der kleine Dolmetscher oder der beredte Franzose. Ein¬

fache, praktische Methode, in kurzer Zeit und ohne
Lehrer geläufig französisch sprechen zu. lernen. Brosch.
1 Fr., gebunden

Yollständiger Liebesbriefsteller, 80 Oktavseiten. Ein neuer
Ratgeher in allen Herzensangelegenheiten, br. 75 Cts., geb.

Der neue Briefsteller für Abfassung von Briefen, Empfeh¬
lungen, Bestellungen, Inseraten, Rechnungen, Wechseln,
Quittungen, Vollmachten, Verträgen etc., 260 Seiten, geb.

200 fröhliche Postkarten-Grüsse

Alle 12 Werke nur 5 Fr. "MUf

—. 50
1. —

-.50
—. 20

—. 20
—.20
—. 20

1.20

1.

1.50

-. 50

[282
Bei Einsendung des Betrages franko, sonst Nachnahme durch

A. Niederhäusers Buchhandlung, Grenchen.

Das Beste, was es gibt
ist eine Tssse

REINER HAFER-CACAO
Marke weisses Jr*fercl

Jedermann gleich zuträglich und wohlbekömmlich. Tausendfach

bewährtes und ärztlich empfohlenes Nahrungsmittel-für
Kinder, Blutarme und Magenkranke. Ein herrliches Cacao-
frühstück. [129

"Mnp pnhf In roten Cartons (27 Würfel 5i Tassen) à Fr. 1.30
Ml uulll. oder in roten Paqueten Pulverform do. à Fr. 1.20

Yoo keiner Nachahmung erreicht!

ErAe schweizer. Hafercacao-Fabrik Müller & Bernhard, Chnr.

Verlangen Sie überall:
Herz's Nervin, natürliches Fleischex-

traxt-Präparat, bester Zusatz zu Suppcn-
Saucen u. s. w.

Herz's Suppen "Rollen, natürliche,
kräftige Suppen.

Herz'sKinderha fermehl,
Suppeneinlagen U. s. \v.

Med offen an Wodgssthmack, Autgieb gkeit und Billigkeit

Moi'it/. Mer/, Präs erven fab rik, Lachen a. Zürichsee.
Bitte Nervin nicht zu verwechseln mit der Vaggi-

Würze, die kein Fleischextraktpräparat ist. [607

Weiss und crème

Vorhangstoffe Etamine
eigenes und engl. Fabrikat, in grosser Auswahl

liefert billigst das

Rideaux-Versand-Geschäft
J. B. NEF, z. Merkur, HERISAU.

Muster franko; etwelche Angaben
der Breiten erwünscht.

301 ö

mirHusten- und Brustleidende
finden in den seit 40 Jahren verbreiteten Dr. J. J. Hohls Pektorinen ein
vorzüglich wirksames ued von hervorragenden Aerzten vielfach empfohlenes,
angenehmes Hausmitt-1 gegen Husten, Keuchhusten, Lungenkatarrh und Heiserkeit,

sowie gegen Influenza, Engbrüstigkeit und ähnliche Brustbeschwerden.
Zu beziehen mit Anweisung in Schachteln zu 80 Rp. und Fr. 1. 20 durch die
Apotheken, ferner dureti die in den Lokalblättern genannten Niederlagen [648

T\ nett- y •

Berner Lernen
Keiu- u. Halb-

Nur garantiert reellstes, dauerhaftestes cigones Fabrikat.

Spsc. Brautaussteuern

F. Emil Müller & Co., Langenthal (Bern)
Leinenweberei mit elektrischem Betrieb und Uandweberei [-125

Lieferanten der Eidgenossenschaft und vieler gr. Hotels und Anstalten.

TORIL
Fleisch-Extract

hergestellt aus bestem Ochsenfleisch
enthält mehr Nährkraft, ist wohlschmeckender
und zudem billiger als die Liebigschen
Extrakte und in allen besseren Droguen und
Delikatessen-, Kolonialwaren - Handlungen und
Apotheken zu haben. [78

Ausstellung vom „Blauen Kreuz" Wien, 1899: Ehrendiplom und goldene
Medaille. Ausstellung für Krankenpflege, Frankfurt a. M., März 1900: einzige
und höchste Auszeichnung für Fleisch-Extrakt, grosse silberne Medaille des
ärztlichen Vereins.

Alkoholfreie Weine, Bern
i NUeîlesa..

Reiner, sterilisierter Trauben-, Apfel- und Birnensaft. Das
gesundeste aller Getränke, unschätzbar f'dr Kranke. In Spezerei-
handlungen U. Kaffeeliallen erllältlfch. Prospekte u. Preiscourants gratis u. franko.

267] Gesellschaft alkoholfreier Weine Bern in Meilen.

Neu!!! Unübertrefflich!!! Neu!!! Echt amerikanisch!!!

„Rdiabel" 51

Petrol"GaS"Herd
liefert eine richtige Gasflamme ohne
Rauch, ohne Geruch, ohne Geräusch.
Absolut keine Explosionsgefahr. Pe-
trolverbrauch für eine Familie von 4 bis
6 Personen -1 Liter pro Tag. Der
geringe Konsum wird erzielt durch das

Princip des Herdes: „Speisung der
Flamme durch Sauerstoff". Herde
1—41öcherig. — Man verlange Prospekte.

Generalvertretung: Schenk-König & Cie., Hottingerstr. 38, Zürich V.
4
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,,^ÄlriOS"^Lei>erineninüutei
„^Xp0rt,"^11erroutìn/ug
„RS.VQI'iS"^ Iloi'I'ONANöUA

Ilerrenan/ug

„W 11erron-)4n^uZ

IM- llâeli ÜIit38 srâllev ii!8 llàU8.

kl-ass-inleituiix, Stnànsder und itlusUivrtvr kreis-vonr-mt Nuueo.

Hermann Leberren, 8t. Lallen
4491 Speclsldsuz Mr Herrenbekleidung.

Lr. 18.

„ 25.

35.

„ 40.

46.

„ 56.

14 t i ii t
Reisenden

14 «in«
Agenten

I4vii»v
Ablagen

> III
lliiekt

:»»
l'iivüti

Ilautì^i'aril^tiSiîSri
^vder ki t, liii ve»nîtvt«t«i» Il Zille, ivvrdsi» Ziussvrst i»s<Ii iiml
^iiiniViel» niit m»îsel»i»iili< Iivi» AÍittvIi», »Im« Iteriiàstiii iiii^tinvl» «izxviivi, lbvvZilirtvi ZI«tl»»«lv l»illis«t xolivilt. «»»««»»

Vroekene nässende kleebten, Leisssn, klaaraüskall, kopksokuppsn. kopk-
grind, IîrZit!«K, 1ìie8Ì«Iit8i»i»88eI»lZijgv, Lânrsn. knöteben, Lekuppen, Itlit-
ssssr, tlesiebts- und Rassnröte, Larttíeebten, ^«mii»er8pr«880ii und
l'leeliSn, tZesiebtskaars, Warzen, Lprodigked der Ran', krostbsnisn, krampt-
adern, Lesei^würs, übermässige Lebws!ssb>!dung, kusssebweiss, kropk- und
Oriisenieiden werden durcb b'ieilielie L band nng in Kürzestsr ^en radikal
beseitigt, /«iilreielie Nanksebreibei, von bletieilte» liege» vor. «»»»»O>S
2700> Nan wsnds sieb a,» 0. Zliielî, xrakt. àrzt, m <4Inii»s (Lekwsiz).

»nr Herstellung vnu Ol»»t», tìleinii««» nu^ Iteeren ^«»«ervsu.
leder gut verscbliessbars kocbtopk kann

verwendet werden. kein Lmbüllen der
tltäser nöt^g.

Lraktiscber, ueu patentierter, verbesser-
b r Verscbluss, der obus Lutsisebied lür
alle tZIäsergrössen verwendbar ist.

D^- ^ablreiebe Lskerenzen vou Lans-
krauen, koedscbulen uuà landwirtsobakt-
licksu Vsrsiusu. !583

Lratis-Lrospskts mit genauer Zuleitung
umgebend krankv.

à. LàìIàkà-IMki
SI'.

MM» lk. IM. lsiepltiin lir. IM.
Modell isqq. O patent issiè.

Vu8 sedweîxerîscde Vvklîìiuuìvriuin. 240 Odtnvseiton. Ilikowiscde
und ernste dedicdte, vôlànnìtionen, Losson, VVitM, Ldenterstücko.
Lroscdiert Lr. 1. 50, gedunden Lr. 2. —

Lruste und In8tiAv Linusprnede
Vu8 ddele Lued
?àn8 nl8 Lnàliìii nu tier Viiniuelspkortv (intéressante

Novität). Luworistisck, aber àcent Assebiltloi-t
Line pi-klliKt in lìsimen
I^n8tiK« Ilniìlllvnrlivi8piii<;liv in lìoiwen
pilleln tvitutilll^eiAv
Iìinn8i 4litN8Ì pi etìisst
Vvr kleine Volinet8elier ocler (lei dei ellìe pinui!08e. biin-

lnelie, prtìktiseite Uetltoào, in kurMi- ^eit unä »line
Kelti'ki' AelâuÛA fi-nn^ö^iseli sprechen xn. lernen. Lrosà
1 lt'r., Zebnnclen

Voll8tìin(li^er lhiebeà'iet'àllel-, 80 Olitnvseiten. blin neuer
RntZolzer in nllen HeritonsttNAoleAenlieiien, br. 75 0ts., Zed.

ver neue Lriet'àller ltii' ^.hkussnnA von Lrioken, Linpi'elt-
lnnZen, LestellunZon, Insernten, lìeelinunMn, >Vecl>seIn,
(ZnittunAen, Vollwaeltten, VertriiAgn etc., 260 Leiten, Zsb.

200 t'rültlielle Vo8tk!ìrteu Vrü88e

^.Ils 12 Vfsrks nur 5 ?r. "WU

—. 50
1. —

-.50
—. 20

20
-^.20
—. 20

1.20

1.

1.50

-. 50

1282

Lei LinsonclunZ cles LetrnZes Irnnko, sonst Xuclinulune clurelt

^ieclei'liäu8ki'8 kuektiancllung, ki-enekbn.

I1a8 Kk8te, wa8 68 gibt
ist sin s 1°s sss

«LMLK llvM-Mäll
lVlilr lv«; I^Llsr^cl

leüsrmunn gtsicb zuträglick uuü voblbekäminlick. tausend-
lucb devvübrtss und itrztticb ernpkoklsnes àkruugsmittel-kür
ILudsr, öluturine und Nsgsnkrunks. Liu ksrriiebss Lâeuo-
lrüiistück. 1129

Knu nnhi' In roien Lurtous (27 tVürkei — 54 Bussen) à kr. 1.3t)
Itill uulll. oder in roien ?uizueteu ?utvsrkorin do. ü kr. 1.2t)

Von keiner àelillliniuoZ erreielil!

Lr-ts sckvveizer. Lu.ksreacno-k'ubrilc lliillei â lîei iiliîii il. < I>»i

V«z»l«i»jxei» >»ie iilx inll:
H6l7!2's ^Sl7Vil)t, nntürÜLlies LleiscLex-

trnxt-I'ritpnrnt, Lester ^nsnt? Lupipen-
Lnueen u. s. tv.

Hsi^Zi S Lupperl^IìOllSIl, nntürlieLe,
Lenitive Lupiren.

Hsi'!2 S lîinâsàsksrrristil. 8UPP6K-
SÌlàA6N u. s. tV.

iiülki^t Ml!» ZII ito'ilzsztlimsil!, liitgikd ^eit linil Silligliit

illnritx Ile»'«, krttservenkubrik, I.ix lx» a. Züricbsee.
Litte Xei vin uicbt zu verwsebselu mit der uggi»

Würze, die kein kleisobextraktprsparst ist. 1607

Weis« m»«l eièiiie

Vorksngsîofka ^îsmino
eißrei»«» i»»«I en^I. »»vriknt. t» K5r«8«er

iiefvrt. dilü^st cias

Iìiâsavlx>Vs!'sâiiâ"LlSSovàkt
1. ö. llkk, r!là. NkkI8kv.

Hi 9

sè Ku8ten- unà Kruckkiàllàô
linden in den seit 4t> labren verbreiteten Vr. 4. d. Kolli» I?«ktorinen sin vor-
züglicb vürksnines uud von bervorr-igendsn àrzlen vislkucb smpkoblsnss, un-
gensbmss Luusmitt-I gegen Huste», kkvuvbbustv», LllllAönkoiarrli und Heiser»
Kelt, sovis gegen Iniiaenün, Ln^briistig'keit und übniieks Lrustbeseknerds».
^u bezieben mit Anweisung in Lekucbtein zu 8t) Lp. und kr. 1. 2t) durck die
/ipotiieke», kerner durcb die in den Lokalblättern genannten Niederlagen 1643

O6I'N6I'S^6M6I1
t!vlu- u.

^ur Akìi-antivrì r-esllsiss, ciakisnplafìSsîSS visvnv3 V'adr'ikad.

z^^àà ""'tAàà
p'. Llrrtil IVlüIler à Lc>.. L-oogorllvol ikerii)

teinsllvseberei mit elelitriieliem lîetfieb unà llààeberei ^25
I^ickvrantvn 6er ^i^svlivgseNLedakt unà visier Av. Hoìvlg unâ ^N3ìaìtsn.

roi^ll.
^Isisok-Extract

hergestellt sus destsrn Ochsenkleiseli
sntbält msbr kiàkrkrakt, ist vvoblsebmeokendsr
und zudem dilliger aïs dis Liebigsebeu kx-
trakts und in allen besseren vrogusn und
Oslikatessen-, Kolonialwaren - Handlungen und
âpotbsken zu babeu. 1?8

àusstsilung vom „Llausn kreuz" Wien, 1899: kibrendiplvm und goldene
Aednillo. Ausstellung kür Krankenpflege, krankkurt a. N., àlarz 19tX): einzige
und böeksts (wszsioknung kür klsiseb-kxtrakt, grosse silberne Zledsillv des
ärztlieiien Vereins.

IVIKodolkl'klo Weins, kern
» »» «» > « »»

Heiner, sterilisierter trauden-, Vpkvl- nnd Lirnensakt. vns
gesnndeste oller Letränkv, »nseliätzbar kilr kranke, ln Lpv/erel-
kondlungvn u. koikveiiallen erkältikeb. I rospeU« ». krem»»rà gr»tis ». kr»»k».

2671 Kekààft iiHioliolfsvior iVeiii« Korn ill Aàn.

^euü! tlnübekti'kfflivii!!! ^euü! ^ekt amekikanisekü!

„keliabel"
lict'oi't cino riciitigo düsßttiuiuc ohne

Litucli, oituo (Lu ucli, oduo (Zcrüuscii.
Absolut Icoinc HxpIo8ÌUll8A6kiìiii-. Lc-
trolvsrbruuch lür eins Lawilic von 4 dis
6 Lcl'soucu -1 Litcr pro Lug. Lsr gc-
rinKo Ivonsuw wird croioit durcd das

Lrincip dos Hordes: ,,8poÌ8uuA dor
LLtiuiuo durcd Luttorsloil'L Herds
1—4>ocdorig. — Nktn vorlnngo Lrospodte.

KkllerkilvertrktllllZi 8eksnk-XöiiiA Ä Lie., WtmMtr. 88, 2üriek V.
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